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3: i, den 14. Januar 1827. 

Die Beſſerung des Krankheits⸗ Zuſtandes Seiner 
det iſt fortdauernd im Zünchmen. 

Hufeland. Wiebel. Büttner v. Graefe. 


Berlin, den 15. Januar. Der Königliche Hof 
Kot heute die Trauer fuͤr Seine Konigl. Hoheit den 
Herzog von York auf 14 Tage an 

Der bisherige Oberlehrer am Gynmaſio io zu Wetzlar, 


WProfeſſor Herbſt, iſt zum Suse Be gedachten 
Anſtalt ernannt worden. 


Se. Koͤnigl. Hoheit der Prinz Jaht von 8 
Haben den Juſtßrath Löſchbrand zu 1 0 50 o 
mainen⸗Kammttathe zu ernennen Heruhet. n 

Der General⸗Major und d Somimrandeur der öten Ka⸗ 
vallerie⸗Brigade, von der Narwiß, iſt von Frank⸗ 
furt g. d. O., und der Hönigl. 11 rit. Cabinets⸗ 
Courier Little wo od, N Anz ofömnien. 

Se. Excellenz der wiekliche „€ . Math, Diesſeitig 
außetordentliche Geſandte un lie 
awm Königl. Niederländ. 
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Der Erdſto 
Bern a 500 worden 
Ni e de rigen > e. 
(Vom 9. Januar.) Am 4. d. ſprang in 
von Rotterdam eine Pulvermuͤhle in die 
durch funf Menſchen ihr Leben 900 20 50 
: ion war ſo heftig, ein 
mit aufflog. Die andern he haben 
litten; aber eine große Anzahl von e s 
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an folgenden Morgen dem Miniſter des Auswärtigen 
am folgenden Morgen Erſterer ſoll bei 


Nachricht von 


s 
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lichen Beſtätigung. Die 
115 ferner ebenfalls nur 
zu erhalten. Dieſe Maaßregel 
ehn, um die Profeſſoren an die 
archiſchen Prinzips immer feſter 
5 : S pa n i ee a 
wadeld, den 28. December, Saͤmmtliche fremde 
Genen ch der engliſche, machten am 24. d. dem 
Könige und den Prinzen ihre A atung. 
Unſer Cabinet wird, wie verlaule ein Nanſeſt er⸗ 

en laſſen, und darin fein Betragen bei den Angele⸗ 
genheiten von Portugal den europaͤiſchen Hoͤfen kund thun. 
Das nach der portugieſiſchen Grenze abgehende Corps 
ſoll 16,000 Mann ſtark werden. Es führt den No⸗ 
men „Beobachtungs = und Sicherheits⸗Abtheilung 5 
und ſoll, wie wan ſagt, mit der Genehmigung von 
England und Portugal errichtet ſeyn, zu dem Zweck, 
daß kein Inſurgent (weder Spanier noch Portugieſe) 
nach Portugal hinein, 


1 we de. er 0 : 2 ö = 
die ee des General Rodil zum Befehlsha⸗ 
ber des Beobachtungs⸗Corps iſt nur elne einſtweiligez 
indeß iſt es hier nicht ſelten, daß Beamte ad interim 
ihr line dieb Jahre führen. Der General Sarsſield 
iſt durch einen Courier hieher beſchieden worden. Die 
5 der Landung engliſcher Truppen in Liſ⸗ 
Abend des 25, d. hier angelangt, und 


rundſaͤtze des 
zu ketten. 


ſaben iſt am 


He, Lamb angezeigt worden. n 
a een dieſer Nachricht geſagt haben: 
werden ſich nicht ſo bald wieder einſchiffen! “ 
* Am 14. d. M. Morgens um halb 5 Uhr verſpuͤrte 
man in Granada einen Erdſtoß; viele Menſchen ſie⸗ 
len aus dem Bette, und Alles rannte erſchrocken aus 
den Häufern. Hierauf erfolgten in kurzen Zwiſchen⸗ 
raͤumen noch 


5 „S ie 


Beſtuͤtzung, und viele Einwohner verließen die Stadt. 
Zwei braſilianiſche Schiffe, die am 13. d. M. in 
Vigo die Anker auswarfen, mußten die portugieſiſche 
Flagge aufziehen, indem die Behoͤrde behauptete, daß 
die ſpaniſche Regierung das Kaiſerreich Braſilien noch 
nicht anerkannt habe. 5 
JJ E. - 
Liſſabon, den 26, December. Uebermorgen er⸗ 
wartet man die engliſche Flotte im Tajo. Dieſelbe 
‚efteht aus ſechszehn Kriegsſchiffen: Ocean von 80 Ka⸗ 
nonen, Albion dan 7 K., Genoa von 74 K., Glo⸗ 
keeſter von 64 K. Melville von 74 K., Wellesley 
von 74 K., Windſor⸗Caſtle von 74 K., Galathea 
von 42 K., Pyramus von 42 K., Romney von 
30 K., Brazen von 24 K., Dispatch von 18 K., 
Plumper von 12 K., und drei Briggs 
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5 
Penſionen ihrer Wittwen 
auf dem Wege der Gnade 
e ergriffen zu 

mon⸗ SE =S . 
Paris, den 8. Januar. Der König reiſete Frei⸗ 
“tag um 5 Uhr von Rambouillet ab, und langte am 


oder aus demſelben heraus ge⸗ 


vier andere Stöße. Abends 8 Uhr aber 
erbebte die Erde abermals, Alles gerieth in die größte 


nicht guͤnſtig. 


Eſtremadurg 


Charte treu zu bleiben. 
Zarza marſchirt.“ 


(Herald, Fal⸗ 


con und Lyta) jede von 10 Kanonen. Die Sahl der 


Seeleute am Bord beträgt 1200 Mann. 


Sr 8 


8 Uhr in den Tullerien an. Als er oberhalb Eanere, 
einem Dorſe 10 Meilen von Paris, vorbeikam, ſtuͤrz⸗ 
ten zwei Pferde von den Wagen des Gefolges, und 
riſſen den Kutſcher durch die Zügel mit ſich, der ge⸗ 


= 


faͤhrlich verwundet wurde. Einer der Bedienten fiel hin⸗ 


ten vom Wagen herab, und zerbrach den linken Arm. 
Der Aristarque kuͤndigt auf das Allerbeſtimmteſte 


an, der König von Spanien habe das Ultimatum 
des Herrn Canning foͤrmlich verworfen. = 
Unter dem 1. Januar wird aus Madrid gemeldet, 


daß der Marquis v. Chades Viſeu eingenommen habe. 
Das Memortal Bordelais meldet, nach einer am 


23. December zu Zamorg eingelaufenen oſſiziellen 


Depeſche, daß am 20ſten um 4 Uhr Nachmittags die 


Feſtung Almeida, die wichtigſte in Portugal (an der 


Oſtgrenze der Provinz Beira) ſich den Nopaliiten er⸗ 


geben habe; die Beſatzung, 1000 Mann ſtärk, haue 


den Infanten Don Miguel zum Könige proklamirt 
und geſchworen, ſeine Rechte auf Leben und Tod zu 


vertheidigen. Daſſelbe Schreiben ſagt, die Erbitterung 


gegen die Engländer ſchlage taͤglich tiefere Wurzel. 


Meiſter von Almeida, befinden fir) die portügieſiſchen 


Royaliſten im Beſitz aller bedeutenden Staͤdte Lon 


Ober⸗Beira, indem Lamego, Viſeu, Guarda, Almeida 
die volkreichſten Staͤdte dieſer großen 


und Coimbra 


Provinz ſind. 


In dem Indicateur dle Bordeaux lieſet man Fel J 


gendes aus Madrid vom 25. December? „Dleſer 


Tage wurden mehrere unbewaffnet geweſene Schwei⸗ 


zer⸗ Soldaten von ſpaniſchen Gensd'armen, die ſie 


mit bloßem Sabel verfolgten, auf eine grauſame At 


gemißhandelt.“ 


Ein Schreiben aus Liſſabon vom 25. Deebr. mel⸗ a 


det Folgendes: „Die Provinz Beira hat ſich nicht 


empört, allein fie iſt der conſtitutionellen Regierung 


Traz⸗os⸗Montes ſteht unter den Waf⸗ 
Entre-Minho e Douro iſt ruhig, 5 
| Re Liſſabon). Der Suͤden iſt 
frei. Man glaubt allgemein, daß die Kunde von der 


fen, 


Ankunft engliſcher Truppen die Zahl: der Inſurgenten 


blos auf die verführten Soldaten beſchraͤnken werde. 
Der General Azevedo meldet aus Martarua, unter 
dem 20. Decbii, daß er die Rebellen aus Tondella 


18ten aus Coimbraveine Proklamalſon an die Be⸗ 
wohner Ober⸗Beirg's erlaſſen, und ſie ermahnt, der 


desgleichen 


zu verdraͤngen hoffe. Derſelbe Befehlshaber hat am 


Am Löten iſt Mageſſt gegen 
Der Moniteur enthielt Sonnabend einen ausführ⸗ 
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lichen Artikel zur Vertheidigung des Preßbeſchränkungs⸗ Bean 1. Januar in Paris geſtorben. Er war ae x 
Projekts gegen die Angriffe der Zagblätter, welchen Schwiegerſohn des berühmten Schauſpieldichters Ales 
ſammtliche hieſige Zeitungen auf Befehl der Polzei xander Duvall. 
0 ; { e „Die Gräfin von Lavalette, welche fich durch die hel⸗ 

en. Das Journal des Debats fagt, daß dieſe An⸗ denmuͤthige Befreiung ihres Mannes berühmt gemacht, 
forderung der Polizei ungeſetzlich ſey, indem, nach ſeit Jahren aber den Verſtand verloren hatte, ft gaͤnz⸗ 
den Sten Artikel des Geſezes vom 9. Junf 1819, die lich wieder hergeſtellt. Sie befand ſich in der Anſtalt 
Zeitungen nur zur Aufnahme amtlicher Artikel ver⸗ des Dr. Blanche auf Montmartre. RR: 
bunden feyen, Es iſt Übrigens bemerkenswerth, daß, Paris, den 9, Januar. Sonntag machten die 
der Moniteur dasjenige Blatt iſt, welches zuerſt die fremden Gefandten (auch der ſpaniſche dem Könige 
Vercheidigung des Preßprojekts übernommen hat, da ihre Aufwartung. um 1 Uhr praͤſidirte Se. Majeſtaͤt 
der Moniteur bekanntlich Eigenthüm einer Frau (Ma⸗ im Migiſterrathe. Be 
dane Agaſſe) iſt, und Frauen dem neuen Geſetze ge: Es regnet noch immer Bittſchriften gegen das Prefie 
maß kein Jourkal beſitzen dürfen. In dem genann⸗ beſchränkungsgeſetz. Die Frauen, welche Eigenthuͤme⸗ 
rinnen von Zeitungen find, erſuchen die Kammern, fie 
dor der Liebe des Hrn. v. Peyronnet zu retten (der 

Moniteur hatte jenes Projekt ein Geſetz der Gerech⸗ 

tigkeit und der Liebe genannt). Saͤmmtliche Muſik⸗ 

haͤndler und viele Drücker u, ſ. w. haben ebenfalls 

Petitionen eingereicht. Die Zeitungen ſind fortwaͤhrend 

mit Beleuchtungen jenes Geſetzes und Angriffen auf 

daſſelbe angefuͤllt. Der Gourrier frangeis behauptet 
daß noch kein Deputirter ſich gefunden habe, der die 
Berichterſtattung uͤber das: Preßgeſetz übernehmen 
wollte. Namentlich ſollen die Herren Martignac und 

Pardeſſus es abgelehnt haben. — Dem neuen Preß. 
projekt gemäß darf man, wie der Constitutionne! 

bemerkt, hinfuͤhro weder eine Heirath, noch eine Ju⸗ 

belfeier, weder die Abreiſe noch die Ankunft irgend 
eines Franzoſen anzeigen, indem beſagte Handlungen 
‚Zügen keinen be { uu Privatleben. gehoren; wollte man aber erſt die 
fürchtet. Die Zeit der Laͤrmmacher iſt vorbei.“ An⸗ Genehmigung der dabei betheiligten Leute einholen, ſo 
dererſeits vernimmt man aus den Opfofittunsblättern, wuͤrde man Geld und Zeit unnütz verſchwenden. Das 

daß des Herrn von Chateaubriand ſcharfer Brief (im Geſetz über die Preſſe, ſagt die Pandote, hat große 
Journal des Debats) gegen das Projekt, zu 300,000 Aehnlichkeit mit dem engliſchen Geſetz uͤber die Preſſe — 
Exemplaren aufgelegt und in ganz Frankreich vertheilt der Matroſen. 8 755 
werden wird. Setzer, Drucker, Papiermuͤller u. f. w. Der Dr. Civiale, Erfinder der Methode, den Bla⸗ 
wollen atles unentgeldlich dazu liefern. Auf dem Ti⸗ ſenſtein, mittelſt eines dazu erfundenen Inſtruments, 
tel des Briefes wird bemerkt werden, daß er nach dem in der Blaſe ſelbſt zu zerbröckeln, wird, wie verlautet, 
neuen, Geſetze nicht hatte erſcheinen konnen, ohne zu⸗ in einigen Tagen nach Italien abgehen, um einem aus⸗ 


or 300,000 Franken Stempeltaxe zu zahlen. gezeichneten dͤſterreichiſchen General mit ſeiner Kunſt 
Schreiben aus Marſeille vom 28. December. „Es Hülfe zu leiſten. 3 IE. 


„F brit a re 5 Ko 
des Hrn. Ehnard, er | London, den 6. Januar. Se. koͤnigl. Hohei 
200 Aidgen kaff und 46 AL und zwanigefündigen der Herzog von Horl und Alban, bachſſfogen⸗ 
onen anzükaufen. Lord Eschraue gedenkt mit dem- der Bruder Sr. Mafeſtar des Königs von England, 
hen 14 Tagen m St: zu gehen; Man iſt iſt zur größten Betruͤbniß des Koͤnigs und der ganzen 
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Sc Yeayte Br. Mazois, Herausgeber des Pracht einen am 13ten d. Abends in Berlin eingetroffenen 
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ken deß keine Veiſchwörand vun Seilen mehterer 
An anger des abfoluten Syſtems in der auß ſtadt 
gacbiochen it. Die Prinzeſſin Regentin fol auf 


Ante en Sir Wm. N Ceurt's eingewilligt haben, den 
Gniſchen Geſandten, deſſen, Funktionen ſeit dem Ein⸗ 
cken dor portugieſiſchen Rebellen ſuspendirt waren, 
wieder zu empfangen. wenn die gegenwärtige portugie⸗ 
ſiſche Regierung und ihr Geſchäftstrager in Madrid 
bon Seiten des ſpanichen Hofes anerkannt, und. alle. 
dach Spanſen ſich fluͤchtenden orklgieſiſchen Rebellen 
zerſtreut ine 
Hier ift- erihienet 8 
5 CH Verbindung keiner Rohaliſten (der 
apoſtoliſchen Junta), betreffend den, Zuſtand der Na⸗ 
on und die Nothwendigkeit, Se. Durchl. Hoh. den 
Jufanten Den Larlos auf den Thron da erheben. 
In dieſer Schrift wird der jetzige ſpahjſche. Monarch 
doch ſchmählicher als die konstitutionelle Partei be⸗ 
Handelt. 


0 eingeaͤſchert worden. 
r die vorigen gleichfalls durch 


gefunden hatte, die bekanntlich (nach den, Wildgeſetzen) 
nicht verkauft werden durfen. 


" An einem Dorſe dei Bury würde vo 
eine merkwürdige Entdeckung gemacht. 


deſſen Wurzeln einen uͤn⸗ 


. von mehreren, 
der Schauplatz einer dee 
Be le 
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und die Eſche wurde TEN auf den 
bedeckt wurden. Cr 
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„ „WManiſeſt an das panische 


Gedaͤchtniß zurück 


dieſe Vermuthung rich a Ne 

ein Beweis für das hohe Alter, welches Bäume er⸗ 

reichen. In der Gegend ſind ſthon oͤfters Knochen, 

Waffen, Geſchmneide u. (. w. gefunden worden... 
Die Inſel Teneriffa iſt, nach Briefen vom Aten, 


ain 7. und 9. November von einem fürchterlichen Or⸗ 


kan heimgeſucht worden. „Die Verheerung iſt ſchreck⸗ 
lich geweſen. Ganze Dörfer ſind von dem Meere 
velſchlungen worden, ungefahr tauſend 


meiften, Haaſſer und Weinberge find. der Erde gleich, 
ſechs Schaffe ſcheiterten „ 9 8 
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e der. 0 1 Sen 
hat auf dung diz ir 
5 Chen der 
n fanterie Eſſen, fü für gel eiſtete Dienſte eine goldenc. 
daille, mit dem Bildniß Sr. Majeſtaͤt am ee 
bande zu tragen, erhalten. Gerüuͤhrt don der Gnade 
des Monarchen, lud der Sultan den c ee 
Obriſtlieutenant Peterſon nebſt der Kaufmannſchaft und 
den, Handeltreibenden Armenien, i ‚in. ſeinen a und be⸗ 
Wirthetk ie mit aſtatiſcher Ga chkeit. Zwei große 
Jurten zeichneten ſich vor den Age aus, Die eine 
war mit köſtlichen Gewändern, Krlegsgeraͤthſch ften 
Empfange 
der Fremden eingerichtet, in der andern empfingen die 
beiden ana des Sultan. Beſuche, und fanden 
ſich, nac age ee in jene nach, et N e 
des Rufſiſchen vollkommen: mach dub delt er 
Puch Die 
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Majeſtät des Kaiſers Nikolaus 
ganzen kaiſerlichen Familie aus, und leerte dann, in⸗ 
dem ek dieſes Mal eine Ausnahme don der Regel 
Mohamets machte, noch ein Glas auf das 99 
Sotpsbeſt ede zd moch ein drittes ai auf, das Bohle 
ergehen aller getteuen Unterthanen Seiner taifarlishen 
Majeſtat. Der Sultan Shanturja ft. don ang ee ö 
mer Geſi ichtsbildung, feht verſchieden von der den 

giſen eigenthuͤmlichen. Mit der altern S ſtanin hat 


er zwei erwachſene Söhne, Der aͤltere kann für einen 


kirgiſiſchen Adonis gelten, der zweite verdient 
derung dafuͤr, daß Aut Aut 1 e Seal 
fen, und ſchreiben gelernt. 75 2 
ED 184 A 2 
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ürkifche Grenze den d 
franzöͤſiſche Nuche in Konſtanzinopel war auf 980 
des Grafen don Guilleminot ‚cep 0 und 1 5 
worden. Der 1 »Auchitelt Herekta hat die 
0 gewordene Allfga e, mit dem 9 90 
gelöft., Am St. Carlstage wurde eue Kis 
durch den lg Cortege neu ge = I 
Man verfichert in Smyrna, daß ſich Ibrahim Pa⸗ 
ſcha der Feſtung Napoli di 5 5 1 05 habe, 
die Griechen nur eine schwache Be ned ohne 
Milan sehen hätten. — Der Vicekoͤnig von 
n hat eine naue Aushebung 1 e 
erhal, eine Maäaßregel, die: einen ai ie 
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die Neife nach Ruſtſchuck angetreten. 


Saims (größeren Lehnstraͤger), Haſſan Bei, mit dem 
hat am 18. d. M. 


17. d. N. in dem Dorfe 
Kurudſchesma am europaiſchen Ufer des Bosphorus 
e Feuersbrunſt hat einige Landhäufer, und 
-namentli 

mers inneren). iſraelitiſchen Wechslers Schapt⸗ 


ft: getauft 
üme Stadt ſind Pathen geweſen. Der a 
„Brüder, wovon det eine Rabbiner iſt, und der andere 


land 


Werth von 3,600,000 venezianlſche Livres. Der gan 
Landſtrich 0 ce ch en ce 


Quadratmeilen und hat 10,000 


unter ſich na 


0 Arten don u 


rhaͤltniſſe eroͤrter 


Am 10. Janugr iſt der Leuchtthurm zu Travemuͤnde, N 


vom Blitz getroffen, abgebrannt. 5 
Am 1. d., Abends 9 uhr, ftürzte ohne vorgaͤngige 


Anzeige von Gefähr und ganz ploͤtzlich die Schenke in 


dem Anhalt⸗Cdthenſchen Dorfe Goͤrzig in ſich ſelbſt zu⸗ 
ſammen, und e 
ſonen, unter denen 6 


Perſonen ſehr bedeutend verletzt 


find. lleber 2 Kinder des Schenkwirths und deſſen 


Eheftau, welche ſich in der Kantıner in und vor einem 
daſelbſt befindlichen Bette befanden, waltete ſichtbar 
die Vorſehung, da einzig und allein uͤber ihren Haͤup⸗ 


tern ein Stuck der Decke an der Seitenwand haͤngen 


blieb, und ſo ihnen zum ſchirmenden Dache ward. 


„Von Lille wird unter dem 30. December gemeldet? 
„Ein junger Jude, Namens Lazarus Hekſch, aus Ha⸗ 
Fd hat, von den neueren Bekehrungen in Deutſch⸗ 

bewegt, ſeit einiger Zeit den Wunſch zum Ueber⸗ 
tritt in die katholiſche Kirche geäußert, u 


i d er iſt dem⸗ 
920 am ene Saar in der St. | 

uft worden. Zwei angefehene Perſonen unſere 
Der Taͤufling hat zwei 


in der königlichen Garde dient, Dem Vernehmen 


nach werden beide auch das Judenthum verlaſſen.“ 


Die in London beſtehende Geſellſchaft zur Bekehrung 
der Juden verwendet zu dieſem Zweck jahrlich 90,000 
Thaler, und hat in allen europäiſchen Landern Miſſto⸗ 
narien, uͤber deren ei 
alles, was den Verein und deſſen Zweck betrifft, ein 
eigenes Journal: „Der juͤdiſche Ausleger oder Israel's 


Freund“, von Zeit zu Zeit ausfuhrliche Nachricht ertheilt. a 


Der italieniſchen Strol bite giebt es zwei Gattun⸗ 
gen: benezianiſche Ad fe entiniſche. Die letzteren 


find die feſteſten und beſten, und daher auch die theuer⸗ 


ſten; erſtere find aber beliebter. Die am meiſten in 
Ruf ſtehenden komiſen aus den ſieben Kommunen 
(sette communi), man fertigt dort jahrlich für den 
diefer 1 b 40 enthaͤlt 4 deutſche 
meinden Luſigno und Giacomo aber zeichnen fi) am 
eee aus: dort wächt nac daß belle Sag, Eine 
Garbe davon koſtet roh 8 Fres. Zuerſt werden Dek⸗ 
ken davon geflochten und dieſe Geflechte bekommen 


ebeſten, fo wie uberhaupt über 


inwohner; die Ge⸗ 


A 


1 


2 


\ 


dann die Hutſabkitanten, welche daraus die Hüte for⸗ 


eee 


men. Madame Wells, die vom Londoner, Gewerbes 


—— ——— • 6—ä— —ä 2 


L.iterariſche und Zunft Anzeigen. 
So eben iſt wieder erſchienen und bei J. F. Kuhl⸗ 
men in Liegnitz zu haben?: FR Dee 
Die katholiſche Kirche in Schleſien. te. 
vermehrte Auflage 1 Rthlr. 20 Sgr. 
Aufforderung und Anzeige für Pia no⸗ 
forte Spieler. 


Da es ſich jedesmal Keignet bak, daß bei dem all⸗ ö 
„Firke mittags um 1 
Land⸗ und Stadtgerichts? Aſſeſſor, 


jaͤhrig arrangirten Mufif= Zirkel für Pianoforte⸗Spie⸗ 
ch meldeten, als die Auf⸗ 

a5 a 15 verfehle ich nicht, 
fuͤr das Jahr 1827, alle 


Lende, noch Theilnehmer 
nahme nicht mehr moͤglich 


bei Organiſtrung deſſelben für das Jahr 50 

vielleicht darauf reflektirenoe Muſikfreunde aufzufordern, 

mir ihren Zutritt bis Ende des Mongts Aan . 

faͤlligſt anzeigen zu wollen. Liegnitz, den 19. Jan. 1827. 
& SG. W. Leonhardt. 


7 


Todes ⸗ Anzeige. Das den 6, Janlar Abends 


halb zehn hr am Nerven⸗, Scharlach⸗ und Stechſteber 
guten Bruders, Schwagete 


mir 


erfolgte Ableben unſers guten Brud 
und Onkels, des Koͤnigl. Poſtmeiſters zu Filehne in 
Weſtpreußen und Lcut, von der Armee, Herrn Card 
Freiherrn von Troſchke und Roſenwerth, zeigen 
wir, von dem inni ö 
ſtille Theilnahme bittend 
Freunden ergebenſt an. * 
N 3 ni 
Helene v. Saliſch, geb. Freyin v. Troſch 
„ Schräefter 1 1 e 
von Saliſch, Major und Abtheilungs⸗Com⸗ 
mandeur der Gensd'grmerle, als Schwager 
Caroline, Henriette, Louiſe von Salis ch, als 
Nichten. CAR 3 Br 


„ ünſern Verwandten und 
1 0 > 5 


Herzlichen Dank den gütigen Sängern an dem 
welche 


Grabe meiner Laura, und den Freunden 
heute ihre irdiſche Hülle zur Nuheftätte begleiteten. 
Liegnitz, den 19. Januar 1827. Aug. Feye. 


Entbindungs⸗Anzeig e. 
iſt meine liebe Frau heute 
von einem 
Liegnitz, 


g Morgen gegen zwei Uhr 
gefunden Mädchen gluͤcklich entbunden. 
e e ee 
Däer Profeſſor Dr. Schultze. 5 


FH Verbindung 8 Anzeige. unſere am 14. 8 
Mes, in Hirſchberg vollzogene Perbindung, beehren 


ſten Schmerz durchdrungen, um 


Eu: 


Mit Gottes Hülft 


22 Du: 


wir uns, Freunden und Bekannten hierdurch ergebenfe 


anzuzeigen, indem wir uns 
Wohlwollen empfehlen. 
Liegnitz, den 18. Januar 1827. RE 
Gabriel Mendel. 55 
Johanna Mendel, geb. Hahn, 


177 


> 8 5 . N 
Bekannt mach un gen. 
Anderweiter Bietungs⸗ Termin. Auf In⸗ 
ſtanz des Walſenamts iſt zum öffentlichen Verkauf 
der sub Nro. 17. zu Kaltwaſſer gelegenen Speer⸗ 
ſchen Waſſermüuͤͤhle, 1 „aut 17000 Rthlr. gerichtlich, 
gewürdiget und auf welche ein Gebot von 940 Rthlen. 
gethan worden iſt, ein anderweſter peremtoriſcher Bier 
kungs⸗Termin auf den 26ſten 15 ua a. c. Vor⸗ 
mi 11 Une bor SE epüfitten, Herkn 
hig 


8 2 uͤgler, angeſetzt 
worden, zu welchem kahlungs Ute hie 

durch eingeladen werden. 4 
Die entworfenen Ka 


2 Zr 7 


x 128 
Grandſtücks liegen in unferer Registratur zur Cinficht dor. 
Liegnitz, den 6. Januar 1827, 1 
Königl. Preuß, Land⸗ 


Kaufluſtige hier⸗ 
bedingungen und die Taxe des 


und Stadt⸗Gaſcht 


Ihrem ferneren guͤtigen 
RE Ren 5 


1 8 8 
mit 
2 15 5 SUN: 


: 17 


. 
Me 0 i, tel el 1 1 dane 
Gleichzeltig 5 die 1 00 autotiſirt worden, 
amtlich eh Wozu die Reiſebemerkun⸗ 
gen vom In den Schleſtſchen Pro⸗ 
vinzial⸗ 
daß die durch ee Genehmigung Sr, Königl. 
a 15 Großher! Ri von Baden — durch das 
niſterlum der Finänzen an das Großherzogliche 
Stammſchaferei⸗Inſtitut zu Karlsruhe erlaſſen, — von 
dieſem Inſtitut ſeit einigen 11 nach an und 
Neudorf bei Liegnitz abgegebenen 1000 Stuͤck Zeit 
Be und 21 Böcke Lon der bis heute durch alle 
een ganz rein und unvermiſcht im Blute, 
oder in der Junzucht gepflegten Eskurkal⸗ ⸗Mekinos⸗ 
580 9 erde je welche aus Spanien im Oktober 
1 nach dem Wie der Gottesau bei Karlsruhe 


9 st ns 185 
nig f 355 5 


Me und na 
von 5 und e und durch Die 


Herren Staatsrath Volz und zeheimen Hofrath und 


e Befehl des Koͤ⸗ 


Prof. Dr. Gmelin aus Karlsruhe, ins Land gebracht. 8 


den 14. Januar 1827; 


eh. 


von G 


 Frauenhainen 33 
S6 . 


Koͤrner gekkiebene 


nm ade u, fo gie durch 


3 


e 5 
D Prima 2, 


ee 1055 Stück, Veranlaſſung Kade f 


Mann in deſſon 19 ſeyn, oder irgend. N 
kunft darüber geben kö 


und Mutterſchaafe wa⸗ 

alt, u 

en damaligen Hrn. 
erzog Marl ee 


Ober⸗Adminiſtration der Baierſchen 
85 bungen in ee a 


der Woll zu BE - 
9 1 5 Wollkeichthunn, 5 

pel, werden Me ae 2 EN : 
158 er dae 9 


eine m 


mir kierdurch ganz e benſt an; uzeigen, Da 
ich von 1.5 5 15 f 


dieſen Gegenſtanden ell 0 875 ſortiekes Lager 


wie halte und zu dieſem Zweck beſonders niedrige Preiſe A 
, machen 8 als Wozu ich mich bestens e 6 
den 17. an 1827. 5 

J. G e © "ine. 1 


, 


ablage rege. 2 don a d. Ms. findet 
su 1 Reſſourcen Ball, und Dienſtag den 
27. Februar & der diesjährige Masker⸗Ball ſtatt. 
Wogegen das, am 28. d. Mts. ee gere 
ſetzte Dittageffen‘; 5 nicht gegeben wird, 
Leghiß, den 14. Januar 48 
Die Reſſourcen⸗ - Dirattion. 


G eſtohlener Hund. Ein ſchwarzer nk 
Huͤhnerhund, jung und ſtark, wit weißer Kehle und 
weißen Zehen, der auf den Namen aillon hört, 
iſt entwendet worden. Sollte diefer Hund zum Ver⸗ 
kauf angeboten werden, ſo wird gebeten, denfelben in 
Beſchlag zu nehmen; ſollte aber bereits ein 1 >. 


ER 
55 


Ban. der bel alt © 
davon, baldigſt gelangen zu laſſen 0 ae st 08 f 
an das Dominſum Zedlitz, See len. 1 8 
Eine nn von drei Thakerß dem, der 
haft — 1 dieſes Hundes 


Sele Ct urs ven Breslau. a 
ah Nene ap 8 Er. grant. 
ee eee 

Stück Holl. Rand- Ducaten EW7E HN — | 
dito Kaiserl. dito [97 — 
100 Rt. Friedrichsd''or 14 — 
dite Poln, Courant „ 
dito Banco- Obligations 3 4975 _ 
dito Staats- Schuld- Scheine 84, 
dito Wiener 5 pr.Ct. Obligations 94 —•— 
150 El dito Einlösungs-Scheitu 427 
Pfandbriefe v. 1000 Rar, 4 4 
{ dito v. 500 Rt. — 44 
Posener e „ „%% | 
i Dame. ö Be S 


eee Da des Sekreides 3 5 22 
485 85 ange 17775 


» 2745 


4 15 

22 4 10 45 1 9 

4 ide EI SR — 29 „ 
4 —1 a et 


